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W i s s e n

dort vorgestellten Wissenschafterinnen und 
Wissenschaftern eine mentorin oder einen 
mentor aus und bewerben sie sich als mentee 
bei der mentoring-koordination.

schritt 2: nach positiver rückmeldung der 
mentoring-koordination nehmen sie kontakt 
mit ihrer mentorin oder ihrem mentor auf, um 
ein erstgespräch zu vereinbaren.

schritt 3: im Zuge dieses ersten Treffens ste-
hen das persönliche kennenlernen und das 
klären der mentoring-Themen, der jeweiligen 
erwartungen sowie der rahmenbedingungen 
im Vordergrund. ist alles geklärt, unterzeichnen 
sie gemeinsam ihre mentoring-Vereinbarung 
und ihr mentoring kann starten.

in den laufenden mentoring-Treffen (idealty-
pisch alle sechs Wochen) beschäftigen sie sich 
gemeinsam mit ihren vereinbarten Themen und 
profitieren so vom Erfahrungsschatz Ihrer Men-
torin oder ihres mentors. 

Plattform in TU4U

Um dieses Unterstützungs- bzw. einstiegsmen-
toring auch entsprechend niederschwellig ver-
fügbar zu machen, wurde eine eigene Plattform 
in TU4U eingerichtet. dort erfahren interessier-
te, wie sie TU Graz-mentoring für sich nutzen 
können, und finden eine Übersicht über die 
mentorinnen und mentoren. diese ausgewähl-
ten TU Graz-Wissenschafterinnen und Wissen-
schafter bringen nicht nur ihr Wissen und ihre 
erfahrung in das mentoring ein, sondern ha-
ben auch persönliche Profile bereitgestellt, die 
potenziellen mentees die auswahl wesentlich 
erleichtern. Weiters hat dieser Personenkreis 
auch ein TU Graz-spezifisch gestaltetes Men-
toring-seminar absolviert. dieses seminar dien-
te der Vorbereitung auf die mentorinnen- bzw. 
mentorenrolle, grenzte diese rolle eindeutig 
von an der TU Graz bestehenden führungs-
funktionen ab und gab die Gelegenheit, für das 
mentoring besonders relevante und hilfreiche 
kommunikationsgrundlagen aufzufrischen. Be-
sonders erfreulich ist, dass mentorinnen und 
mentoren aus allen fakultäten mit unterschiedli-
chen mentoring-schwerpunktsetzungen auf der 
Plattform vertreten sind.

der mentoringprozess

schritt 1: Besuchen sie die mentoring-Plattform 
in TU4U (siehe infobox). Wählen sie unter den 

„Jeder war mal neu hier“ und „ich hatte ja auch 
immer wieder jemanden, der mir eine mentorin 
oder ein mentor war“ – so beschreiben die über 
dreißig Wissenschafterinnen und Wissenschaf-
ter der TU Graz eindrucksvoll, warum sie sich 
im rahmen von TU Graz-mentoring engagieren. 
die neu ins Leben gerufene initiative richtet sich 
an den gesamten wissenschaftlichen Personal-
bereich. sie bietet insbesondere nachwuchswis-
senschafterinnen und -wissenschaftern sowie 
neu in die TU Graz eingetretenen Professorin-
nen und Professoren Unterstützung und Beglei-
tung an. damit wurde auch an der TU Graz ein 
angebot geschaffen, das an vielen angloame-
rikanischen hochschulen, aber auch mehr und 
mehr im deutschen sprachraum standard ist.

an erfahrung teilhaben

im rahmen des TU Graz-mentorings stehen 
derzeit 33 TU Graz-Wissenschafterinnen und 
Wissenschafter als mentorinnen und mentoren 
bereit, um mit konkreten Tipps, ermunterungen 
und ihren erfahrungen, aber auch mit kritischem 
feedback zur seite zu stehen. Themen, die da-
bei behandelt werden können, lassen sich am 
besten in die drei Bereiche der beruflichen Ent-
wicklung und etablierung, der Bewältigung be-
sonderer beruflicher Herausforderungen sowie 
des Onboardings an der TU Graz einordnen.  
TU Graz-mentoring bietet somit weniger erfahre-
nen Wissenschafterinnen und Wissenschaftern 
sowie neu an die TU Graz kommenden Professo-
rinnen und Professoren („mentees“) Gelegenheit, 
vom know-how und der hilfestellung erfahrener 
TU Graz-Wissenschafterinnen und Wissenschaf-
ter (Mentorinnen und Mentoren) zu profitieren.

Mit TU Graz-Mentoring  
gemeinsam zum Erfolg
mehr als 30 Wissenschafterinnen und 
Wissenschafter der TU Graz enga-
gieren sich seit herbst im TU Graz-
mentoring insbesondere für neue 
mitarbeitende und bieten nachwuchs-
wissenschafterinnen und -wissenschaf-
tern Unterstützung und Begleitung an.

andreas druml, martina Weichsler
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Der vertrauensvolle Austausch steht beim Mentoring im Vordergrund

Besuchen sie die mentoring-Plattform in 
TU4U unter „meine karriere“ oder unter

 https://tu4u.tugraz.at/go/tu-graz-mentoring

sollten noch fragen offenbleiben,  
wenden sie sich bitte gerne an  

 mentoring@tugraz.at


